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Gottesdienstnotizen 

Thema: Gottes Kraft und deine Verantwortung 

Herzlich willkommen in unserem Gottesdienst. Wir freuen uns, gemeinsam 
mit dir zu feiern und wünschen dir Gottes Segen für die kommende Woche. 

Zur Predigt: 

Text: 2 Mose 14 
Einleitung 

• Als der Pharao Israel endlich ziehen lässt, weist Gott ihnen einen Weg 
zurück in Richtung des Schilfmeers. Pharao denkt, sie hätten sich verirrt 
und will sich seine Sklaven zurückholen.  

• Auf einmal steht Israel vor einem riesigen Berg: Vor ihnen das Meer, 
hinter ihnen die Ägypter. - Es sieht nicht gut aus.  

• Aber Gott weist sie an, in Richtung ihres Ziels zu gehen und dann be-
ginnt er zu handeln. - Am Ende sind sie frei, das Hindernis ist überwun-
den und der Feind vernichtet. 

• Oft geht es uns ähnlich: Gerade weil wir Gott gehorchen, stehen wir vor 
einem grossen Hindernis. - Aber Gott lässt uns nicht im Stich.   

1. Mitten im Spannungsfeld 
• Das eigentliche Problem sind weder Hindernis noch Feind, sondern 

zwei Spannungsfelder, in den wir uns wiederfinden:  
• 1. Wir können Gott nicht verstehen. 
• 2. Wir müssen geduldig warten, bis Gottes Zeit kommt. 
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Hinweise auf besondere Angebote der kommenden Zeit: ‣ Am 22. Februar um 20:00 ist Victory in God.  ‣ Am 10 März findet unser Frühlings-Brunch statt. Jetzt ist die Zeit, unsere Freunde einzuladen. ‣ Vom 18.-24. März findet unsere Gebetswoche statt. ‣ Am 27. März startet das LiFe-Seminar: Helfe deinen Freunden, das Angebot des erfüllten Lebens von Jesus kennen zu lernen.
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2. Gott und sein Werk  
• Gott mutet uns Spannungsfelder zu, aber er lässt uns nicht im Stich.  
• Bibelstellen: Ps 42,6 / Hebr 11 und 12 

3. Du und dein Werk  
• Wir können zwar nichts tun, aber wir sind trotzdem nicht passiv. 
• Auch wenn der Weg verschlossen scheint, ist es an uns, den Schritt in 

Richtung unserer Berufung und Bestimmung zu tun. Dann handelt Gott! 

Rezept für Bergversetzer Nr 3: Tu den nächsten Schritt und überlass 
Gott den Rest.  
Fragen zur persönlichen Anwendung und für die Kleingruppe: 
1. Was ist dir durch diese Predigt klar geworden, das du in deinem Alltag an-
wenden möchtest? // 2. Bist du auch schon in Schwierigkeiten gestanden ge-
rade weil du Gott gehorcht hast? // 3. Wie gehst du mit den Spannungsfel-
dern um, dass du Gott oft nicht verstehst und dass du Geduld brauchst, bis er 
handelt? // 4. Wo kannst du deiner Seele nach Ps 42,6 befehlen, auf Gott zu 
vertrauen? - Kennst du weitere solche Bibelstellen? // 5. Was ist der nächste 
Schritt in deinem Leben und deiner Berufung, den du heute gehen kannst? // 
6. Wenn du zurückblickst: Wo hat Gott dich gefördert und deinen Glauben 
stark werden lassen, gerade weil er zugelassen hat, dass du in Schwierigkei-
ten kommst? // 7. Welche Auswirkungen hat diese Predigt auf deinen Alltag 
und dein Leben? 
Notizen:
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